
Häns chen- klein ging al lein- in die wei te- welt hi nein,-

Stock und Hut steht ihm gut, ist gar wohl ge- mut.-

a ber- Mut ter- wei net- sehr, hat ja nun kein Häns chen- mehr!

da be sinnt- sich das Kind, läuft nach Haus ge schwind.-
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Das Lied singen und dazu klatschen.
Noten lesen: Nur die Rhythmusnoten lesen, sprechen und dazu klatschen: TA TA TAO, TA TA TAO, ....
Die letzte lange Note heißt TAOAO oder auch "Ganze Note".
Die beiden Kuckuckstöne G und E auf der ganzen Tastatur suchen und spielen.
In der Klavierschule heißen sie Gary und Elefant.
Den Rest des Liedes am besten durch Vorspielen - Nachspielen lernen (Imitation, Tasten lernen).
Welche Finger genommen werden, ist zunächst egal. Eine strenge, feste Fünflingerlage wäre für 
Kinderhände sehr ungünstig, denn die Spieltechnik muss sich aus der atmenden Bewegung entwickeln. 
Aber jede Hand soll einmal spielen.
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